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Vorgänge an der Anstalt. 
Der Chefgeologe der k. k. geologischen Reichsanstalt Professor 

Ing. A. Rosiwal wurde laut Ministerialerlaß vom 5. August 1918, 
Z. 29.924/IX zum ordentlichen Professor für Geologie an der k. k. 
Technischen Hochschule in Wien ernannt. 

Dem Adjunkten der k. k. geologischen Reichanstalt, Dr. Herrn. 
V e t t e r s , Landsturm - Ingenieur - Oberleutnant, wurde laut Erlaß des 
Kriegs-Min.-Präsid. Z. 28.896 für verdienstvolle Leistungen während 
des Krieges das Signum laudis am Bande des Militärverdienstkreuzes 
verliehen. 

Eingesendete Mitteilungen. 

Qeorg Geyer. Zur Geolog ie des Schobe r s und der 
Drachenwand am Mondsee . 

Zwischen dem Wolfgang-, Mond- und Fuschlsee im Kron­
lande Salzburg erhebt sich die mit steilen Felswänden gegen 
die Flyschlandschaft nordwärts abbrechende Gruppe des Schobers 
mit def Drachenwand. Aehnlich dem Sengsengebirge, den Krems­
mauern bei Michldorf, dem Traunstein und Höllengebirge bildet 
auch diese Gebirgsgruppe den abgewitterten Rest einer gegen 
Norden vorgefalteten Antiklinale von Wettersteinkalk und Ramsau­
dolomit, welche am Nordsaum der von F. Hahn 1) als tirolische Zone 
bezeichneten Region der Kalkalpen über einem eng gefalteten Sockel 
aus Hauptdolomit und mit diesem wieder auf der Flyschzone über­
schoben ist. Tatsächlich erscheint der Schober als letzter westlicher 

x) F. H a h n , Grundzüge des Baues der nördlichen Kalkalpen zwischen Inn 
und Enns. Mitt. der Geolog. Ges. Wien III, 1913, pag. 264. 
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